
Impuls zum  

Weltgebetstag am 7. März und 

ersten Fastensonntag, am  

9. März 2025 

 

Wenn wunderbar Geschaffenes nicht ausreicht,                                                                                                     

um Hunger zu stillen, Saat für die Zukunft zu sein,  

 

dann gebt doch ihr ihnen etwas zu essen! 
 

Liebe Leserin, lieber Leser 

Der klare, einfache Appell «Gebt doch ihr ihnen etwas zu essen!» von Jesus an seine Jünger und 

Jüngerinnen (Mk 6,37) verbindet das Leitwort Wunderbar geschaffen vom Weltgebetstag am 

Freitag, 7. März mit dem Leitwort Hunger frisst Zukunft der Fastenkampagne 2025 von 

Fastenaktion / HEKS.  

Es geht um Leben und Überleben von Menschen, sowohl zur Zeit Jesu in Galiläa, als auch heute 

auf den Cookinseln im Pazifik, im Inselstaat Haiti in der Karibik und an vielen anderen Orten dieser 

Welt.  

Als «wunderbar geschaffen von Gott» bezeichnen die Einwohner der Cookinseln ihre Heimat. 

Und auch den Menschen in Haiti liegt ihre Heimat am Herzen, sie wollen dort leben und eine gute 

Zukunft haben. 

Wären da nicht: der Klimawandel mit den ansteigenden Meeresspiegeln, das Versalzen der 

Böden, zunehmende Wirbelstürme mit verheerenden Folgen für Land und Leute. Die korrupten 

Machenschaften der Mächtigen, die zu Gewalt, Terror und Missbrauch führen. Die Ausbeutung 

der natürlichen Ressourcen und Rohstoffe an Land und im Meer durch weltweit tätige 

Grosskonzerne. Daraus folgende Armut, Hunger, Unterernährung und Krankheiten. Die 

mangelhaften Bildungsmöglichkeiten für die Bevölkerung, fehlende Zukunftsperspektiven sowie 

die zunehmende Abwanderung der jungen Generationen.  

Und doch: Da sind Menschen vor Ort, die für 

und mit der Bevölkerung in verschiedenen 

Projekten Verbesserungen der Lebensumstände 

erzielen, Perspektiven eröffnen und zum 

Durchhalten ermutigen. Sie helfen mit Rat und 

Tat Fähigkeiten und Fertigkeiten zu entwickeln 

für gesunde Ernährung, gute Bildung und 

nachhaltiges Wirtschaften. So ermöglichen 

Fastenaktion wie auch HEKS und die 

Weltgebetstagsbewegung, dass mit unseren 

Spenden  professionelle Partnerorganisationen auf Haiti und den Cookinseln Saat für die Zukunft 

ausstreuen können.  



 

Dann gebt doch ihr ihnen zu essen! appelliert Jesus an seine 

Jüngerinnen und Jünger, als diese ihm am Abend sagen, dass 

die vielen  Menschen, die sich versammelt haben, hungrig 

sind. Auf seine Aufforderung nachzuschauen, was an 

Essbarem vorhanden ist, bringen sie fünf Brote und zwei 

Fische. Jesus spricht Lob und Dank darüber, teilt die Brote, 

gibt diese und die Fische den Jüngern, um sie an die Leute 

auszuteilen. Es sollen 5'000 Menschen gewesen sein. Alle 

essen und werden satt. Beim Einsammeln der Reste werden 

sogar noch zwölf Körbe voll.  Saat für die Zukunft.  

Noch heute, 2'000 Jahre später gilt: Die Hände in den 
Schoss zu legen, auf andere zu verweisen genügt nicht. Es 
braucht unser solidarisches Handeln.   
Zukunft braucht Nahrung. 

 

Vielen Dank für Ihre solidarische Unterstützung.                           

Sie ist Saat für eine bessere Zukunft der Menschen auf Haiti, den Cookinseln und anderswo.  

 
 
Text- und Bildquellen 
Weltgebetstag 2025: «Wunderbar geschaffen», Leitwort aus Psalm 139,14 und Kampagnenbild 
Cookinsel mit drei Frauen 
Fastenaktion 2025: «Hunger frisst Zukunft – Zukunft braucht Nahrung – Nahrung ist die Saat der 
Zukunft» Leitworte und Foto von Gemüsegarten in Haiti 
Bibeltext: «Gebt doch ihr ihnen etwas zu essen», Mk 6,37 
 

Mit besten Wünschen für eine stimmige Fastenzeit grüsse ich Sie freundlich. 
 

 

Claudia Rüegsegger 

Weltgruppe Antoniuspfarrei Kleindöttingen 

WGT-Team Unteres Aaretal 

 
claudia.rueegsegger@kath-aare-rhein.ch 


